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Halle Snectrun- und SAM-Frealtsl
Als wir uns entschlassen hatten. unsere Tbchter
Melanie auf das Titelbild der Segtember-Ausgabe
zu bringen. dachten wir nicht im Traum daran.
das gerade dieses Titelbild eine saiche Resonanz
hervgrbringen würde. Denn eigentlich war es nur
als kleines "Geburtstagsgeschenk" (21.51.92) für
Melanie gedacht. Und das auch nur. weil uns der
"Zufali"(?1 ein wenig gehalten hatte. wir sind nun
des üfteren gefragt warden. wie dieses Bild
entstanden ist. Gleich vorweg: Es wurde nicht.
wie schen vermutet. mit dem videaface gemacht
und anschließend "bearbeitet". Nein - hier itbmmt
die (ganz und gar unrühmlichel wahrheit ans
Tageslicht:
Unser Dani. geht in erster Linie wieder mal an
Paul webranitz. Ihm hatten wir namlich einige
Bilder von uns zugeschickt. Nun hat Paule einen
PC tlgı-1 und einen Handscanner. Außerdem hat er
den Schall-l im llaclten lseid frah. das wir nicht
alles als Titelbild nehrnen...). Lind hin und wieder
hat er auch ganz einfach teile Ideen. Sa auch
hier.
Alsa hat er das Bild van Melanie in seinen
unaussgrechlichen eingescannt. den Scan dann
bearbeitet und auf Sgectrum-Farrnat gebracht. um
ihn dann mittels Snectrüm Emuiatür als Screens
auf Plus D Dlsit zu bringen. Sd erreichte uns der
Screens (mit etlichen anderen) ger Past. und wir
waren sd begeistert (war la ein Sgectrum-Bildll.
das die "idee" schnell geboren war. Na. letzt
wissen wir immerhin. das ein PC als
Sgeccg-Zulieferer zu gebrauchen isti
Ihr seht alsa. daß das eigentlich leder mit einem
PC. Scanner. Grafik- ader Bildbearbeitungs-
gragramm und Sgectrüm Emulator auch machen
llünnte. Ehem... das mal als vorschlag falls ihr
euer Kanterlel auch mal auf dem Titel sehen
wbllt. Einzige Bedingung: wir bekommen es als
Sgectrum-Screens.
Neue Mitglieder'
in den letzten beiden Manaten stagnierte die
Mitgliederzahl. dafür "baamte" es geradezu in
diesem Manat. Ein neues Mitglied im Manat ltann
man gemeinhin in der heutigen Zelt als "viel"
betrachten. Tara... diesmal sind es gleich drei.
Samit heißen wir die Mitglieder hir. 140-142 im
SPC aufs herzlichste wlliltdmmem

Michael Hbrrer. Sammerhuder Straße 13
22?69 Hamburg

Mustafa Knabel. Schubertstraße 4
30823 Gardsen und

Finland Kober. Jasef-hleülzıerger-Straße 42
40625 Düsseldorf

Mage die Sgectrum-Power mit euch seinl

Sgectrilm tlefeltt? Ruf ani .lean Austermlll¬ıie=
02 11 / 39 S4 60
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ASC - Austrian Sgectrlııı Club für alle SAM und
Sgectrıın User in Eırgga
In Filderstadt nrasentlerte LCD die erste
Ausgabe van "Scene". dem Magazin des neuen
tisterreichlschen Sgectrüm- und SAM~Ciubs
"ASC". Uber die Aittlvitaten und über einige der
neuen P0~Pragramme dieses Clubs ltünnt ihr in
diesem Heft nach an anderer Stelle lesen.
Zum lnhait= Es gibt einen Artikel über den 2B?
Cdgrazessar. einen Test des 30 Sgiels Escage
iPDl. einen "Craclting w'arl<.shag". einen Bericht
darüber. wie das P0-Sglei Gadzllla (siehe P0
Szene) entstand. etwas über Dembs im
allgemeinen. ein Camnllervergieich. Tlgs zum +0
und eine Freeware Liste. Das erste Heft. das
LCO fast lm Alleingang gemacht hat. umfaßt 12
Seiten. es sollen aber im Laufe der Zeit mehr
werden. Der Schwergunllt des Clubs liegt im
grag^ammieren. wabei die Pragramme als P0
vertrieben werden sallen.
Natürlich gibt es bereits ein "Aweement"
bezüglich der Ubernahme van Artllteln zwischen
unseren Clubs. Da wir aber nicht alles
übernehmen ltbnnen und wollen. liegt es nun an
euch. ab ihr vielleicht auch Mitglied im ASC
werden wnllt. Das Jahresabo Itastet 40 DM bzw.
200 bS. ihr erhaltet dann 12 Ausgaben im Jahr.
Bel Interesse schreibt also an: ASC - Austrian
Sgectrum Club. Prager Straße Q2fl1.fl2. A-1210
wien. llsterreich.
'wieder die amlnllse Pbstllarte...
Damit ihr auch aber auch weiterhin eures
begehrten i?) SPC-lnfds erfreuen ltbnnt. haben wir
wieder. wie ledes Jahr. dem lnfa die altbekannte
Pdstltarte beigefügt. wir waren euch wirltlich
sehr dankbar. wenn ihr euch die B0 Pfg. leistet
und uns die Karte zurücilschlcltt. auch dann. wenn
ihr den Beitrag für 1996. der sich übrigens
QEEHÜÜBF C|lB5EI'fl Jfihl" W1EÜEl" fllflfit (|1 VEl"fil'lE|E|`t.
schan geleistet habt. Ihr ahnt garnicht. wie uns
die Pcıstitarten die Clubarbeit erleichtern und wie
alt wir schdn User aufgrund ihrer Angaben
miteinander vermitteln kannten.
Alsa bitte. bitte. bitte... und das die Karten auch
schan zahlreich zurücltl-tammen. ..

Dear foreign readers
The gear went slüwlg ta the end. This means.
that gnur SPC sübscrintiün runs aut.
if gbu have eninued the mag. then whg nat
send bach the enclased gastcard and renew
gbur subscribtidn? This ls vers casa: talte a
gen dr gencii. fill aut the card as much as
gau want and send it bach with a chegle ar
maneg. mailing gagabie ta wülfgang Haller.
Yan can af caurse alsü du a bank remittance.
but this is in the mast cases tab exbansive.
The grlce far gnur new subscrigtinn ls 30 0M
ar the eguivalent value.



 

Fllderfitadt Rückblick
Halli) 'lıı'EllüEI'ElSIE llllil DflI`lBll'll0BlllIBIIlEllBl

Schon im Vorfeld zum iahrlichen Treffen in
Filderstadt hatte ich alle Htinde voll zu tun. Da
gab es was zu Fotokogieren. zu Komoren und zu
Packen. Denn wenn man sich schon Richtung
Süden begibt. dann kann man auch gleich einiges
mitnehmen und gersoriiich unter die Leute
bringen. der "Gilb" hat ia sonst so ein
elnnehmendes wesen...
Und da das Fahren zu mehreren mehr Sgaß macht
(und die Benzinkosten re-
duziert). nahm ich Frank
Meurer glus Xterminator
von den Mad Gugs mit.
Letzterer hatte seine
gefahrlichste waffe gleich
mit im Gegack: "Megaio-
manla". die mit Sicherheit
so manchem das Fürchten
lehren wird. Doch darüber
berichten wir in der PD
Szene.
Das Sgiel "WEC Le Mans"
im Sinn kamen wir auch
richtig schon früh hier in
Rain weg. um so richtig schon sgat (es war schon
12.30 Uhr) in Filderstadt anzukommen. Den
"Turbo Esgrit" konnte ich nur gelegentlich
ausfahren. denn schon bald folgte eine Baustelle
der anderen.
So kamen wir eigentlich direkt richtig zum
Mittagessen. Thomas und Fred hatten für die
interessierten ein gemeinsames Mittagessen
mnlant. komgliment an die beiden: Alles klaggte
vorzüglich. das Essen war gut und greiswert.
So konnte ich mich nun frisch gestarkt dem
Treffen widmen. welches diesmal in einem Hotel
stattfand. Der Raum war groß. hell. freundlich
und hatte vor allem eines. was sonst immer
schmerzlich vermißt wird: genügend Steckdosen!
Verkaufen wollte ich auch etwas. wurde nicht
viel draus. Doch wie sagte ein bekannter
Staatsmann einst: wer zusgat kommt. den straft
das Leben... Der Mann hat recht.
Etliche Mitglieder haben schon bemerkt. das es in
letzter Zeit einigen "Zwiesel" zwischen den
Clubleitungen des SPC und des SUC gab. Man
marschiert halt nicht immer konform in eine
Richtung Nun. in Filderstadt wurde die
Gelegenheit zu einem klarenden Gesgrach
genutzt. Es bringt namlich niemandem etwas.
wenn wir uns auf den Ciubebenen entzweien.
Lassen wir die Gründe für unseren "Zwiesel" mal
außen vor. das Ergebnis unserer Gesgrachsrunde
lThomas.«'Fred.›"w'ol ist gositiv. wir werden
weiterhin zusammenarbeiten. Ja mehr noch - es
ist noch eine gemeinsame Aktion für dieses Jahr
geglant. Dazu aber mehr. wenn es soweit ist.

Nach Küin 420 KM
 

was aber tat sich sonst noch?
Nun - LCD hatte sich eine Ecke ausgesucht und
dort wie ein ktinig im Schach nach einer Rochade
"festgesetzt". Nachdem er ia vor kurzem den
"Austrlan Sgectrum Club" gegründet hat (siehe
auch News auf Seite 2 und PD Szene). freute er
sich über die Moglichkeit. etilches aus der
SPC-PD konieren zu konnen. LCD will la die PD
Szene In Dsterreich (und eventuell auch in der
Schweiz) zu "neuem Leben" erwecken. Da sag ich
nur eines: Tiger. zeig die 'ciaws' und bring die
Programme unter die Leute!
Wilhelm Dlkomeu hatte sich vorgenommen. uns
das Festglatten-IF in Aktion zu zeigen. Schon bei

unserem letzten Besuch
in Gladbach war wilhelm
dabei. ein Demo zu
erstellen. um den Ge-
schwlndigkeitsvorteil zu
demonstrieren. Er hatte
aber nicht an "Murghus
Law“ gedacht: irgendwas
ging schief und die
angeschlossene Festglatte
war hin (eine vollig
andere Bedeutung des
Begriffs "auslagern'). wie
hieß doch gleich ein
Artikel im info des

ZX-Teams? "wenn etwas kaguttgehen kann. dann
tut es das auch...". wird willi wohl kaum
trosten. wie ich allerdings erfuhr. hat wiili schon
wieder eine neue an seinem Sneccu. Richtige
Freaks lassen sich halt durch nichts aufhaltenl
Gekommen waren auch einige Mitglieder der
"Sinciair Gebruikersgroeg Groningen". die ihr
Kommen la schon im Vorfeld angekündigt hatten.
'wir freuen uns auch immer. wenn einige unserer
hollandischen Kollegen bei uns in itoln einen
Zwlschenstog einlegen. Diesmal mochte ich mich
besonders bei Johan und Raelof koning. sowie bei
Ronald Raallen für die DUC Disketten und etliche
Zeitschriften bedanken. Grüße an dieser Stelle
auch nochmal an Rudu Biesma. von dem ich
langere Zelt nichts mehr gehort hatte. Er hat die
Szene gottlob noch nicht verlassen.
Ein weiterer Besucher. mit dem ich mich langer
unterhalten habe. war "Zack". besser bekannt als
Dominic Morris. Dabei stellte ich fest. das mein
gesgrochenes englisch noch schlechter ist als
mein geschriebenes (geile kunta Kintelfl. Dennoch
haben wir uns kostilch über ein naar Zeilen in
Prism PD amüsiert. Totgesagte leben halt langer.
so ein altes Sprichwort. Außerdem erfuhr ich.
das Dominic wahrend seines Aufenthaltes in
Marburg seine Programmlertatig-felt zugunsten
des Studiums zurückstellen wird. Einen Sgeccg
hat er Jedoch mitgebracht!
Somit ging für mich wieder ein interessanter Tag
zu Ende. Goodbge Filderstadt und bis zum
nachsten Treffen wieder hier in ittiln...

lıllllfülilllsi HBIIEI*
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IDIIE §El|1'IE|\~| IFIUIR IDEN S/il/IH!!
QBIT?
Hallo SAM-USERS! Hiermit mochte ich gerne
offiziell ein neues Bildformat auf dem SAM
elnfuhren. Es heißt "BbitRGB". und speichert die
Bilder im 512-Farben-Modus auf besondere i"?l
weise. Nun versuche ich es noch zu erklären:
Die ersten lO Butes sind der Header. gefolgt von
den Bildinformationen. Maximal konnen es nur 512
Farben oder 9-Bit sein. wenn man nun einen
Punkt des Bildes in den Speicher ablegt. werden 2
Bgtes belegt. wobei allerdings beim 2. Bgte noch

(+121 (+113 (+121
But: E.EHt± 3.591:
EGBGB GHBBBHBH üüüüü

TTTT /"' TTTTTTT
11111 111111111

filt E.PUfilt 3.PUfiKl

ı-1-ist
ı-*›ı---inp -ı-1-in- Ulhfi c

\,g
G

ıhflfl

? Bits frei bleiben. Diese 7 freien Bits werden
nun von den ersten 7 Bits des 2. Punktes belegt.
und in das 5. Bgte kommen nun die letzten 2
Bits. wobei wieder B Bits frei bleiben. die von den
ersten B Bits vom 3. Punkt belegt werden. und
so weiter. ich hoffe es war doch verständlich.
oder?
Hier eine schematische Darstellung:
Offset 409600:
+0 bis +6 Header "BbltFiGB"

+?f+B Breite (max. 256. deshalb 2 Bgtesl
+9 Tiefe tmait. 192. deshalb 1 Butel

ab +10 Bildinformationen (Bolt im Block)

(+131 (+141 (+151
4.flμte E.Hute ß.Eutı

BBBBBBBB BBBBBHBB BBBBBBBB
TTTTT ///' TTTTT//'/'/" TTTT /"////' TTT
ıııııııı ııııııııı ııııııııı uıw

4.PUflk1 E.PUflht USM

Formel zu* Lmgerıtıere'chı¬ı.ıng von flGB-Formaten:
ttBreite I Tiefe - B Bits) = B Bitsi + 10 Butes Header + i Bgte

: Bildinformationen : Das ist nur zur :
Sicherheit

Bei der maximalen Auflosung von 256 it 152
waren das 5530? Butes. die gespeichert werden
müssen. Tip: Immer ein Bgte mehr abspeichern.
weil das letzte Bgte nicht voll belegt sein konnte.
und dann per Formel dieses letzte Bgte vergißt.
Da ich dieses Format bei mir schon eingerichtet.
und meine alten RGB-Bilder mit Hilfe von
“BGBnewer" umgerechnet habe. gibt es auch schon
einen neuen Viewer. Dieser liest die Diskette
aus. und sucht dann alle 9bitBGB- und
ILPCJ-TIFF-Formate heraus und zeigt sie in einem
Fenster an. mit deren Auflosung. "MEH=“ zeigt an
welches Bild mit welcher Auflosung noch im
Speicher ist. Abspeichern kann man nur im Eibit
BGB-Format. d.h. das Bild im Speicher wird
automatisch umgerechnet.
ich hoffe. es war nicht allzu verwirrend.
Natürlich kann man den neuen Viewer und ein
paar Demobilder bei mir oder beim iılolvlo-Team
gegen eine Diskette und Hllckporto bekommen.

P. S.: Mit "HGBnewer" kann man die alten
HGB-Bilder in das neue Format umrechnen lassen.
Nachdem man CDNV "inamel“ eingegeben hat. iadt
das Programm das Bild ein und entkomprimiert
es ndtigenfalls. Danach zeigt es das Bild nochmal
zur Sicherheit in den 512 Farben. Nun erscheint
dieses Bild in Grautdnen und ein roter Kasten.
Dieser rote Kasten hat die Aufgabe. den Bereich
anzuzeigen. den man umrechnen mochte. Also wie
beim Gfifißben. Den Kasten bewegt man mit den
CUBSUH-Tasten und die Große des Kastens
iBreitefHohe) bestimmt man. indem man SHIFT
und die CUBSOR-Tasten gleichzeitig druckt. Mit
ENTER beginnt er mit dem Umrechnen und
speichert das Bild unter dem gleichen Namen ab.
Es zeigt nach dem Abspeichern noch die alte und
die neue (Shit)-Lange an. Meistens spart man
noch ein paar Bgtes iñber nicht immerii. wenn
man das Bild nicht umrechnen lassen will. druckt
man statt ENTER einfach DELETE.

Stephm Haller. Broicherstr. 60
51429 Bergisch Gladbach. Tel. 02204153663
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Ausgabe 60

1

Der inhalt ist wieder mal etwas besonderes. ich
frage mich. wieso es auf dem SAM so viele gute
Programme gibt. Auf dem Spectrum sind doch
sehr viele hervorragende Coder beheimatet.
C: Screens
Dieses mal nur Cliparts aus der Tierwelt
(Fauna). Ein Affe. Dinos. Elephant und ein Drache.
obwohl ich mir nicht sicher bin. daß Drachen
Tiere sein sollen.
D: memodemo von Mnemotaciı
Ein Super 3-Part Demo. das mich wirklich
beeindruckt hat. im Teil 1 fliegen einige Belle
frei herum. in 3D Baum über einem parallax-
scrollendem Schachbrettmuster auf dem Boden.
äazlik gibt es einen Sinusscroiier und sehr schdne

üs .
im Part 2 wird der bereits von Surprise her
bekannte "Mehr BDBS als moglich' Effekt gezeigt.
aber besser aufgearbeitet. Ein Musik-Epıualuzer
befindet sich auf dem Border und wieder ein
Sinusscroll istürt bei den schonen Effekten).
Part 3 ist etwas. was ich in dieser Form noch nie
gesehen habe. Ein rotierender Zgiinder aus den
'wtirtern “Bouncg Demo“ springt auf einem
Schachtirettnuster rauf und runter und sein
Schatten tut dasselbe. nur in SD. das muB man
einfach gesehen habenl Ein Scroll ist selbst-
verstandlich vorhanden.
Als Reset-Screen hat sich der Autor selbst als
Digibild verewigt.
E: Protupe
Ein in C geschriebener word Processor mit
Tasword-ahnlichen Features. Er hat sowohl Vor-
wie auch Nachteile. aber darauf will ich nicht
eingehen.
F: Blastamaı:
wortiich übersetzt: iifegpusten eines Mac. wobei
es sich nicht um den DTP Computer handelt.
sondern um den Mac von FRED. ln diesem

Asteroids Clone muß man aber statt
Gesteinsbrocken einige Persbnlichkeiten der SAM
Szene zerkleinern. ich meine. deren Gesichts«
abbildungen. Die Graphik ist in SM. aber das ist
nicht stbrend. Am Anfang lassen sich einige
Voreinstellungen per Menues machen.
G: Dirk Vortex
Space Invaders Clone mit Extrawaffen und
flüssigen Bewesıingsablaufen. Angenehm zu
spielen.
H: Anonimltg
Endlich wieder die SF Serien Verarschung. Spam
Trek - The next Generation. The Cereal. Star
Bores B. Doctor Mao und Quantum Creep 2. alle
mit TEH (Tgplsch englischer Humor] gewürzt.
Lesespaß der von mir empfohlen wird.
I: E-Tıııes
Obwohl ich eine gewisse Abneigung gegen die
E-Tunes entwickelt habe (Jeder kann das. es
genügt. sich's reinzuziehenl. wurde ich diesesmal
angenehm überrascht. Einige meiner Lieb«
lingssongs aus der Zeit vor meiner Geburt. wie:
Perhaps. Perhaps. Perhaps oder Noche de Rondo.
California Dreaming und all die anderen aus
dieser Ausgabe. alle übrigens von Bob Brunsden.
waren versammelt. Endlich mal etwas hiirens~
wertes. Perhapsi
J: Modules
Aus Platzmangel wurden diesesmal ganze Null
Module auf die Disk gepackt.
Ki Lightbulbs
Graphiscb und musikalisch sehr ansprechendes
Demo von Solar Fiare. die durch den MOD Plauer
zu Ruhm gekommen sind. Es gibt zwar nur
E-Tracker Musik. 3 Stück an der Zahl. aber die
sind recht gut. Dieses Gratulationsdemo zum
FRED 5-Jahres .lubliaum hat leider nur einen sehr
simplen Scroll.
L: .iellutext
Diskmag mit Teletext Benutzerinterface. Meine
Meinung: Piatzverschwendungl
M: Adverts
Nur Text und außerdem nichts neues mit Aus~
nahme von Picasso Ill.
N: S.C.U.H.
Diskmag mit verschiedenen Programmen. für die
Platz verschwendet wurde. Doomed ist z. B.
Doom Clone iHatten wir den Scherz nicht schon
am Spectrumtl. das iedenfails etwas spieibarer
als die Speccl Fassung ist. Super Monsta Truck.
Laser Megacgcles sind die anderen "Spiele". auch
die restlichen Programme sind unnotig. Mir ist
unklar. wieso für die Punkte L und N. die Module
geopfert wurden!
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Ausgabe 61
Titelbild: 3D FRED Logo und ein rotierendes LF
Lo. sehr schon gemacht.
C: Screens
von PC rübergebrachte Piccgs. die meistens aus
Filmen stammen wie x-Files. Judge Dredd u.a.
flagtracing und Comix fehlen aber auch nicht.
D: Maui: Remix
Ein ganz besonderes Zuckeri: Enthropgs neuestes
Produkt. Manic Miner - The lower Caverns. Zwar
nur eine splelbare Demoversion. aber mit 12
Bildschirmen. vieles wurde gegenüber dem Ur-
sprungsprogramm verbessert. so kann man auch
mit F9 Taste einen Cavern nach vorne springen.
E: G.T.F. Morph
Eine Morphingsepıienz. in der sich eine Echse in
ein Mädchen verwandelt ioder war's umgekehrtti.
die sehr flüssig ablauft. Damit ist bewiesen. daß
nicht nur PC's morphen konnen. wie es uns
standig vorgehalten wurde.
F: Tripple Peaks
Dieses zweite Spiel hat nichts rnit Twin Peaks.
der Fernsehserie zu tun. sondern ist eine
Patience Variante. die entfernt an Puramid
Patience erinnert. Leider gibt es da einige
Programmfehler. doch da ich ein Patience Fan bin.
sehe ich großzügig darüber hinweg.
G: Metric Conversiorı
Dieses menugesteuerte Programm wandelt die
englischen Maße der Lange. Volumen. Temperatur
u. s.w. ins Metrische Sgstem oder umgekehrt.
damit man weiß. daß in den USA die B0 Mph
Geschwindickeitsbegrenzung in metrischen Sustem
ca. SB itmh bedeuten.
I-i: The Interview
Die beiden Coiins von FRED interviewen sich
gegenseitig. wie alles begann oder was aus den
Spielen wurde. die zwar versprochen waren iPiT
LANEL aber nie fertig würden.
l:E-Tines
Mehrere Musikstücke. von denen mir am besten
Zi-(BD und GM3 gefallen. Lee wiiiis und Bob
Brunsden sind die Verantwortlichen. die diese
Songs geschrieben haben.
J: Jeliutext a. Editor
immer noch Platzverschwendungl Da hilft weder
der Editor. noch die witze.
li: The Thief
Ein Text Adventure das geschrieben wurde. um
SmartScape aüszutesten. welches ein neuer
Adventure writer Sgstem sein wird. Aussehen
tut es Jedenfalls sehr gut.

L: Motkiie
Newsong ist der einzige. ich hatte aber noch
keine Zeit um mir das ganze anzuhdren. da ich
mit was anderem beschaftlgt war.
M: Adverts
Interessiert sich wirklich iemand für diese
Sektion? Das einzige neue ist ein neuer Advert
für Crashed.
N: Bit's'Bgtis
TRON. Ant Farm. Buick Format. Tuna Sandwich und
Disk Search. alle sind so etwas wie fiinf Sekunden
-I iíjünf Minuten Programme. die meistens nutzlos
s n .
SD. UBS HHFE BHES |'L'IT` ÜIESEFI Hflflflt. HBVE H.ll'il

L.C.D. of ASC
Prager Straße 92.fl1f12

A-121D wien. Dsterreich

Eur Beirie s-_
zuuerlassig eit
nserer
omputer

Tell 4
Es besteht die Ansicht. daß der ULA-Schaltkreis.
der Schaltkreis der wohl die hbchste Betriebs-
temperatur erreicht. deshalb auch der stor-
anialligste sein soil iz). ich schatze aber ein. daß
dieser Schaltkreis mehr durch Manipulationen an
der Bus-Schnittstelle oder Eingriffe in den
Computer funktionsunfahig wurde als durch
normale Betriebsbelastung. Ein Tell seiner
Anschlußieitungen ist sehr empfindlich gegen
iturzschluß. zusatzliche Belastungen oder nicht
zulassige angelegte Spannungen.
Eine im flach liegenden Tastaturgehause mit
untergebrachte Computerelektronik ist zwar eine
kostensparende. aber bezüglich warmeabfuhr
ungünstige Losung. Das wegführen von warme von
einem Bbiekt. also einem Bauelement kann in drei
wegen geschehen:
ai Die 'warmestrahlung führt warmeenergie in
Form elektromagnetischer Strahlung ab (Infra-
rotstrahiungl. Aber eine hohere Abstrahlungs-
ieistung als 10:: wird erst erreicht. wenn eine
Temperaturdifferenz zur Umgebung von über etwa
100 Grad Celcius vorhanden ist.
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bl Die warmeabfuhr durch warmeieitung erfolgt
von der erwormten Stelle mi. über ein Bau-
element-Gehause (Die dünnen Banddrtihte eines
Chip konnen kaum dazu beitragen) an die
Bauelementeanschlilsse und welter zur Leiter-
platte und sowohl vom Bauelement als auch von
der Leiterplatte über die Luft zum Berate-
gehause und dann zur außeren Umgebung. Da Luft
aber ein sehr schlechter warmeieiter ist. muß
man. um warmestaus zu entgegnen. die folgende
kühlungsart fordern.
cl Konvektion: Der warmetransport vom übiekt
geschieht durch die Stromung des umgebenden
Mediums. als bei uns durch die Umgebungsiuft.
wenn diese durch Erwarmung ein geringeres
spezifisches Gewicht bekommt und sich dadurch
nach oben bewegt. Das ist ein bei elektrischen
Geraten üblicher weg (Bei g¬oßen warme-
leistungen wird Zwangskiihlung mit Ventilatoren
angewandt). Bei flach liegenden Gehausen ist er
aber schwer realisierbar.
in den Sinclair Computern geht es recht eng zu.
Der ZXBO. 2><Bl und Gummispectrum sind. bis auf
ein paar Ausbrüche seitlich und hinten.
geschlossene Gerate. wie es schon mancher
Besitzer dieser Gerate getan hat. ist es für die
konvektlonskühlung forderlich. auf der Unterseite
der Gerste Durchbrüche einzubringen und die der
Rückseite. ggf. der Seite. zu vergroßerh (2).
Diese ifergroßerung ist wichtig. daß es zu einer
Schachtwirküng kommen kann und zu keinem
Luftstau (Etwa wie in einer Kaufhalle für den
Menschenstrom. wo zwar der Zugang problemlos
ist. aber an der kasse die Leute sich anstauen).
Es ist zu beachten. daß Bohrungen kleiner 6 mm
einen so großen Stromungswiderstano haben. daß
sie ohne Zwangsdürchlüftung fast wirkungslos
sind.
Der Spectrum+. wo leider der ULA-Schaltkreis
und andere hochintegrierte Schaltkreise zum Teil
dicht unter dem kühlblech des Spannungsreglers
liegen. hat Schlitze vorn unten und hinten oben.
Bei ihm sollte man die Moglichkeit der
Schragstellung nutzen. wodurch die Hohendifferenz
der Ein- und Austrittsoffnungen vergrdßert wird.
Beim Spectrum i2Bi( ist die warmeerzeugung im
Gerat drastisch dadurch reduziert worden. daß
der Festspannungsregier an einem iiühlrippen-
sustem befestigt ist. das direkt von der
Außenluft gekühlt wird.
Ab Spectrum +2A hat der Nachfolmhersteiler
Amstrad die Schaltungen zur Bereitstellung der
'versorgungsspannungen (Fiegler 7'605. Trans-
verter) vollig aus dem Computer entfernt und
mit im Netzteil untergebracht. im Gerateinnern
geht es hier nicht mehr so eng zu: der
ULA-Schaltkreis wurde in einer Aussparung in
der Leiterplatte freischwebend eingelotet. so daß
man von einer guten Dptimlerung sprechen kann.
Bei den Geratetgpen bis Spectrum ist es ia so.
daß über 50x der in das Gehause hineingefllhrten
Leistung für die Bereitstellung der Betriebs-

spannung verbraucht werden. So habe ich 2. B.
für den Spectrum gemessen: Anliegenoe Speise-
spannung vom Netzteil her 10.9 V. Strom-
aufnahme des Gerates 0.6 A. von diesen ca. 6.5
w zugeführter Leistung werden so ca. 3.5 w für
die Aufbereitung der Speisespanhungen und der
Best für die eigentlichen Computerfunktionen
verbraucht.
was konnen wir noch tun. um unser Gertiteinneres
so kühl als moglich zu halten? Hierzu wurde
schon in (2) sehr richtig vorgeschlagen. vor dem
Computer die zugeführte Spannung mit einem
1'609 Spannungsregler auf BV herabzusetzen. Man
konnte dort aber auch gleich die 51:' mit einem
7905 erzeugen iAusreichenden Kühlkorper nicht
vermssenll. Der im Gert-it befindliche 7905
müßte dann überbrückt oder durch eine
Drahtbrücke ersetzt werden. Aber hierzu eine
warnungl Man muß das Gerai davor schützen. daß
eine andere als die stabilisierte +59' Spannung
zugeführt wird. Absicherung z.B. durch einen
speziellen Steckeranschluß. etwa wie beim +2A.
Bei einer Spannungsreduktion vor dem Computer
muß man auch beachten. daß dann die :›9v
Spannung an der Bus-Schnittstelle für eventuelle
Atnsıtteckeinheiten in dieser Hohe zur Verfügung
s e .
Auch den in t?) mmachten Hinweis sollte man
beachten. dae man bei Pausen bis ca. l Stunde
das Gerot nicht abschaltet. Die oben erwahnten
mechanischen Verformungen infolge der ver-
schiedenen Ausdehnüngskoeffizienten zehren an
der Lebensdauer. (wird fortgesetzt)
Literatıırverzeiciııls
(1) Liebert-Adelt. Peter: Sinclair-Connection.
ZX-TEAM Magazin. Ausgabe 6x94. Selten 9 bis 12
(2) Deckers. Aribert: Das kleine ZX Hardware-
buch. Hartung-Gorre verlag. Konstanz. 1966
- Die ULA. ihre Funktion und ihr Innenleben. S. 76
- Autorepeat für die Tastatur. S. 105
- Die Stecker für die Sinclair Rechner. S. 326
- wie kann der Rechner gekühlt werden? S. 328
13) Liebert-Adelt. Peter: 'wenn etwas kaputt gehen
kann. dann tut es das auch. ZX-TEAM Magazin.
Ausgabe 2f95. S. 13
(4) Menschliches Gehirn hat unerreichte kapazi-
tat. Funk-Technik 39 (1994). H. 10. S. 414
(5) Hort. H.: Ausfaliraten elektronischer Bau-
elemente. rundfunk fernsehen elektronik. H. 14.
1974. S. 445
(6) Schober. Heinz: Zum Problem Bus-Steck-
verbinder. Spectrum Profi-Club. Dezember 1994.
S. 12
C?) kment. Christoph: Hardware Corner. Spectrum
Profi-Club. Juni 1994. 9. 11
(B) Fieinmuth. Jorg: Hardware-Erweiterungen für
den ZX-Spectrum. Brandenburgisches 'verlass-
haus. 1990. S. 91
119) kükan. Adalbert: EMP. der elektronische Super-
blitz. Funk-Technik 39 (1963). H. 6. S. 235
H. Schober. Tal.Iiemein'ıeı' Str. 19. 01324 Dresden
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LIEBE Sllßttrlltl AGVEDIIIB Frßlliflßfl

Nachdem wir uns in den letzten beiden Teilen mit
den einzelnen Zauberarten. den verschiedenen
Locations und dem Plan zum Programm vertraut
gemacht haben. starten wir heute mit der
schrittweisen Losung. wir stehen an unserem
Ausgangsort - (ln a winoing drive - und gehen
nun wie folgt vor:
examine knocker. w. examine woodplle. examine
nastu. get candle. light woodplle. extinguish candle
(wenn man sie nicht sofort ausloscht brennt sie
komplett ab: sie muß mitgenommen werden. damit
man den SPY-Zauber sieht). examine woodplle. get
ashes. w. take all (wenn man gefragt wird. ob man
weitermachen und die Airaune nehmen will YES
eingeben). examine all (man bemerkt. daß an dem
Fingerknochen ein Ring ist). examine ring (es ist
ein Diamantring: damit kann man Glas schneiden).
drop mandrake. remove ring from knuckiebone.
drop knuckiebone. drop skull. E. E. U. U. U. U. U.
rub euebright into eues. w. N. examine wardrobe.
get robes. wear robes. S. cut mirror with
diamond. get small mirror. look (ein neuer
Ausgang in Richtung Soden ist letzt sichtbar). S.
get prlsm. examine prlsm. N. w. get case (dieser
wird benotigt. um spater die Fledermaus dort
einzusperren). Sw. SE. examine table. get scroll.
get knife. read scroll. Nw. NE. E. E. D. D. D. D. D.
cut vine (man hat letzt einen Stock). get staff.
knock door. open door. in. examine postcard. Nw.
examine clock. get pendulum. examine pendulum.
wait (solange bis die Uhr schlagt). E. get broom.
w. SE. w. w. Nw. N. NE. N. touch moon. touch moon
(dies reduziert das Alter auf ca. 20 Jahre. denn
Je alter man wird. desto schneller ist das Spiel
aus. Manche Zauber kasten einen bis zu 5 Jahre.
deshalb sollte man ofter mal mit Score sein
Alter überprüfen). S. Sw. N. N. U. E. N. NE. NE. get
valerlan. get wolfsbane. Nw. U. get bat. examine

bell. D. SE. SE. examine wargame. Sw. w. w. drop
bat. cast HYP at bat. bat take wheel (die
Fledermaus fliegt weg und kommt mit dem Rad
zurück). get wheel. get bat. S. SE. push panel. look
(wir haben letzt einen neuen Ausgang in Richtung
0sten gefunden). E. examine sword (es ist in den
Boden gerammt direkt durch die Decke des
Raumes darunter). pull lever idas Schwert fallt
herunter und man kann es in kürze bekommen). w.
S. E. get shovei. w. Nw. Sw. examine chest (es
gibt 10 von ihnen und alle in einer anderen Farbe.
Es ist an dieser Stelle dringend notwendig sie
mittels des D0w-Zaubers magisch zu untersuchen
um festzustellen welche das Salz enthalt. Um
dies auszumachen. muß man die Pendelbewegung
beobachten wenn man den Zauber benützt. Eine
ltreisbewegung signalisiert keinen inhalt. eine
links-rechts Bewegung heißt. das man die richtige
Kiste gefunden hat. Die Farbe der Kiste mit dem
Salz wird bei Spielbeginn mittels Zufaiiszahl
festgelegt). cast D0w at icolour) chest (dies so
oft wiederholen bis die richtige kiste gefunden
wurde. keinesfalls die Kiste vorher offnen). open
(colour) chest. examine (colour) chest. get salt.
NE. SE. Sw. cast FLY at me (wir schweben letzt
nach oben und konnen so die lnschrift besser
lesen). read inscrlption. wait (solange warten bis
der Zauber vorbei ist). NE. N. N. NE. S. examine
tapestru. E. D. w. Nw. get bones. S. SE. get sword.
examine sword (darauf steht rückwarts
Excalibur). S (der werewolf laßt uns in Ruhe. da
wir den wolfsbene zum Schutz haben). Sw. SE.
open door. out. w. w (letzt mussen wir alle
Knochen begraben um an die Rüstung zu kommen).
get skull. get knuckiebone. burg bones. burg skull.
burg knuckiebone. E. E. open door. in. Nw. NE. N.
Nw. N. w. get plate armour. E. E. N. N. examine
grimoire. get grimoire. Nw. examine desk. get
parchment. read parchment. SE. S. Nw. Sw. cut
curtain. look (wir haben letzt einen neuen
Ausgang Richtung westen). w. S. get feldspar lens.
N. E. N. Nw. SE. S. NE. SE. N. Nw. cast SEE (ein
Geheimausgang führt letzt nach Norden). N. SE. N.
get bag. examine bag. S. Nw. S. SE. S. S. w. S. SE.
S. Sw. Sw. w. w. Nw. N. NE. N. touch moon. touch
moon. . . . _.
Soviel für heute. Das nachste Mal geht es an
dieser Stelle weiter und wir werden uns dann bis
ans Ende durcharbeiten.
Bis dann also!
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fleues aus der Demo-Szene
Hedaiornania Otterminatorl
Er ist wieder dai Und wiei Der Xterminator der deutschen
Snectrum Szene. Dewaffnet mit der heißesten waffe seit
lanoem= Mesalomania. mit der er seinen Kontrahenten in
Filderstadt das fürchten lehrte. Selbst das sonst so zahe
woivlo-Team. dem er als "Ei<tra~weanon" Bob Backlund (sollte
wrestllno-Fans bekannt seinl] andreht tneini bitte. bitte nichtii.
seht ansesichts der zu sehenden Tatsachen ehrfürchtis ln die
Rindecke.
Heoalornania kann man nicht beschreiben. Man MUSS es sehen.
Ein Demo in mehreren Teilen. technisch und orafiscn sunerb.
Und vor allem= farbisi Und das tiber mehrere Parts.
Bleibt nur zu hoffen. das hiesalomania nicht wirklich das letzte
Demo des Xterminators ist. Es ware einfach zu schade. wenn
dieser Coder der 'szene verlorensıins.

Hot Girls (The Guardian)
Nach dem uns immer noch besıeisternden "Fire a. Ice" folst diesmal
"Hot Girls“. ein neues Grafikdemo des Guardian. Das heißt.
einentlich ist es ser kein Demo. sondern eine Grafiicüank. so steht
es iedenfolls in einem der Screens.
wer nun oiaubt. bei den heißen Girls handele es sich um “obschtines".
der liest auf dem i-iolzwed. vielmehr dibt es 9 dioitalisierte
Gesichter von Frauen zu senen.
Eine musikalische Untermaluns ist nicht vorhanden. darauf weißt der
Guardian auch oieich zu Anfons hin. Dafür sibt es aber wieder zwei
Versionen: eine 48er. weiche zwei Teile nachladt. und eine l2Ber
Version. die fiir den orisinai Snectrum oeschrleben wurde. aber auf
Plus 2A Rechner ansenaflt werden kann.
wir freuen uns auf ieden Fail. das sich in unserer heimischen Szene _______
wieder etwas rührt. Deshalb Leute - macht weiter sol P$ııı..;.:'ı-

Lolllnon 2 (Pandasıiri. mit Musik von Fudøenaclteri
_ Eine neue "Erotiksnow“ von Amanda. d. h. ein Demo nur fur Erwachsene

(adults onlui. Das nebenstehende Bild ist das harmloseste. was dem'J'~ Demo zu entnehmen war.
mi Also Erotik nur! Mit vielen sezeichneten und auch dicrltalisierten

- "»¦~"'\ ' Bildern. Einiae der Bilder sollen aus einem Prosramm namens "what the
- DLIÜEF Sı':'i'iıı'" Stflmmfifli Elfi PF`ÜEI"ElITifl`|. EIDE W11" flDEI` ITÜCH ME QESEHED

„f haben. Auf Jeden Fall ist die üualitat der aussesuchten Abbildunsen
sehr nut.
LÜHIDDP 2 IST Hilf ÃEÜEH Fön DÜCTI BHSEHHEHEF' H15 ÜEF VÜTQHHEF LÜÜIPÜP
E5 Sßflüfl 'fliı`E|l".

%onie'šDHbv:ttg'(Extı.1acu-3) E t 3 B ,_
um schu auc noch was neues von it acu- . oole's

Moved ist ein reiner Samir-le Soundtrack. die Musik stammt .Tr ;
vom Amina und ist sut delunnen. Das Demo lauft nur lm
USRD Modus rlchtls.
Auf dem Screen steht: “You are iisteninn to a nure Samnle Q
SoundTrack usino Amina IFF HSVX sarnnles“. Viel mehr sibt gi
es zu diesem Demo eisentlich auch nicht zu sasen. Entweder
man mas es oder nicht.
Alle Demos sind wie tıbllch von uns zu erhalten. ihr braucht
lediglich einen Datentraser (i<assette.›'PIus D Disk) und
Flilcknorto zu schicken.
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Fleues aus der PD-Szene
PD aus Usterreichi
Der Schwernunkt des neusesründeten tisterreichiscnen Spectrum-
und SAM User Clubs (ASC) liest im nrosrammieren. und besonders
erfreulich für uns alle. im Bereich Public Domain Prosramme. Das
sanze betreibt LCD. vielen von euch als iansitihrisıes Mltdlied irn
SPC wohlbekannt. zur Zeit noch sanz alleine.
Der Anfans ist vleiversnrechend. Nach "Advanced Patience". dern
bisher elnzisen Non-PD Sniel (Shareware). foldte "Ultra Beflect". ein
Sniel nach "Atom~Bo>::" Art. bei dem man Strahlen durch ein Gitter
schickt und anhand deren Ablenkuns bestimmt. wo sich Snledel
verbersıen und in welche fiichtunsı die Abienkuno erfoist. Ultra
Fleflect ist somit das erste PD Produkt von LCD.
Jetzt überraschte er wieder mit einem neuen PD-Sniel. Diesmal ist
es "Godzilla". ein aus etlichen alten iananischen B-Filmen bekanntes

l Monster. in diesem Sniel besibt es sich an Land. und wehe. eine
Stadt liest auf seinem wes. Deine Aufsabe ist es. das Monster
aufzuhalten. dafür zu sorseh. das es nicht zu stark wird (besonders

é > in Nahe von Atomkraftwerkeni. evtl. die Bevolkerund zu evakuieren
usw. "Godzilla" reiht sich von der Art her in die Fieihe der

3,.. -fi„.,.›, c1_„., Stratesiesniele ein.
LCD lung wir sind auf weitere Produkte sesnannt. Die denannten Prosramme

n befinden sich auch in unserer PD.
New Arflels (Miles Kinlnchl
Eine sanz andere Art von Prosramm ist New Anels von
Miles Klnloch. Bestimmt hat der eine oder andere beim ._
Erstellen von Grafiken in Prosrammen wie Art-Studio ""`"'"
oder The Artist sich Funktionen wie Drehen oder
Verschieben eines Dbiektes sewfinscht. Nun - hier sreift
das neue Prosramm von Miles ein.
Mit nlew Ansels hat man die Mdsiichkeit. ein window auf
dem Bildschirm zu wahlen. und dessen inhalt um ieden (il
sradzahllsen winkel zu drehen. wie Miles Jedoch in
seiner Anleituns selber schreibt. nibt es winkel. die
weniser aut funktionieren. Einer unserer Tests ersab.
das 13 Grad ein solcher winkel ist.
wesentlich besser funktioniert der "slant" Modus. bei dem man wieder einen Bildausschnitt bestirnmen
kann. dessen Inhalt dann um einen sradzahlisen winkel nach links. rechts. oben oder unten verschoben
werden kann. Dies funktioniert nracntis. wie man den nebenstehenden Abbildunden entnehmen kann.
Natürlich kann die Grafik noch in einen entsprechenden Graflknrosramm "überarbeitet" werden. da sie
sich als Screen absneichern laßt.
Man sollte seine Bildschirmausschnitte jedoch nicht zu oroß wahlen. da @
das Prosramm aufsrund seiner komnlexen Berecnnunsen relativ lanse §
braucht. Fiir alle DTP oder sonstisen Grafikfans. ist New Ansels ein "
willkommenes und nützliches Utllite. 1
Pokebook (Cooper: Fountain PD]
Das da noch niemand fruher drauf sekommeh isti? Ein Pokebook. welches
als Prowarnm seladen wird. und als hlachschlasewerk dient. Sollte bei
keinem Snielefreak fehlen.
Poketıook wurde. wie auch Sinclair Classic. rnit dem PFN Sustem
seschrieben. Die Pokes sind zu Grunnen unterteilt. also Pokes A-C. Pokes
D-G usw. Ganz toll ist jedoch. das man alle Pokes auch als Liste
ausdrucken kann.
Unser Denk seht an Dave. der uns dieses Prosramm für die PD zur
Verfiisuns stellte.
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LIEBE HPCTSELFHELIIJEI

Nun habe ich endlich Zeit befunden für den
versprochenen wettbewerb. Diplomprüfunsen in
die Zwischenablade - ran ans Prosrammierenl
UiIBl.|H GEHT'S`?

Kennt ihr alle Gaisenraten? Auch i-ianmnan
benannt. seht es ia darum. wdrter zu erraten.
und das mt modiichst wenis versuchen. Zunachst
rat man blind einlse Buchstaben. wenn nun ein
Teil des wortes sichtbar ist. kann man
versuchen. die fehlenden Buchstaben aus den
vorhandenen zu erdanzen. zu kombinieren: welche
Buchstaben passen in die Lücken?
Genau das ist eure Prosrammleraufsabel ihr dürft
die Mittel eurer wahl benutzen. iede Sprache und
Erweiteruns wie z. B. Betaßasic und MasterBasic.
was euch beliebt! Die Routine braucht bloß auf
einem Spectrum oder SAM zu laufen. wie schnell.
kurz oder land sie wird. ist esal. Ich werde nur
die Anzahl der deratenen Buchstaben zahlen.
Dazu werde ich eine Testreihe von ca. i(l0
deutschen wbrtern benutzen.
HABTE FAKTEN

Mein Testprooramm übernimmt die Kontrolle uber
den Fiatablauf. und ruft deshalb eure Routine
durch ein G0 SUB B000 auf. Sie darf die Zeilen
BBDO bis B999 beleben. Das zu erratende wort
besteht aus 5 bis an Großbuchstaben. mit
Umlauten AE. (JE. UE. SS.
ich sene euch bei .federn Aufruf folsende
Variablen mit. deren aktuelle werte für
Assembierfreunde auch in den Adressen stehen:
1 Fflüü -
rinhtgır F001 -

Lunge dıı Hnrtıı
-1 bfiil 1. flufruf
B fıllı wnn auch
gırıtınır Bunhıtıbı
fılınh wir
1 falls ır richtig war
Tlilwnrt
Fıld lit Z6 Hırkın, Ju
1 Hırkı für H-I iıt
"1", fıllı diııır
Bunhıtıbı ınhnn gı-
rıtın ndır wnrgıqı~
ban iıt, ınnıt "Ü"-
O, fıllı Bunhıtıbı ıi
nach nicht in bi mır~
kiırt iıt
1 ıunıt

tl ıh F010 -
hi Ib F030 -

FH giıil -

lm Teilwort stehen alle vorbesebenen bzw. schon
seratenen Buchstaben. leder muß nur einmal
beraten werden. und mein Testprosramm
kümmert sich um deren Elntran in t:ı: und bs.
Lücken im Teilwort sind Spaces. Am Anfans sind
mindestens 2 (statistisch haufibel Buchstaben
sedeben. bei lanseren würtern mehr.
:M1 EHESE lI'ifÜi"l`i"IflIÜflED 511'111 f|.li" E¦Lil"Ef`i GEDFHUCH
|]ES1Ii|'TllT`i1I. l.lfT'l I1iJfl EUFEFSEHI5 DEÜITI RETUHN EHESE
Variable ZU liefern. die ICD nicht verändere: rt -
Efflfåfllflflf GFÜBDUCÜETBÜE. ÜEF VDH ELIÜI QEFEIEH
HH`.

Sobal ein wert vollstands ist. seht mein
Prosramm mit richtser=l zum nachsten über.
Ellil BEISPIEL

Gesuchtes wort: "ERSTER". i=E.
bn="0DD0l(iü0D('JD(l0DODODl00DDOD0"
IH: rinhtqır ti BUT: ri

-1 IIE -sl E II IIII-I

U HE 5 E I0 HH“

1 “EHB EHI! il:'Ti1I

wort volstandis rnit 3 versuchen. Zum Schluß ist
bs="0000100Dl000000D01IIOOODDO".
da E. l. Fl. S und T dedeben oder beraten wurden.
VÜflSCH_AG

Eine Methode. die sarantiert zum Erfols - nicht
zum Gewinn - führt und mir nach lansero Grübeln
lfl Üflfl Siflfl |'í.fiITl. SPIEEH 0112 RDIJÜHE "RıEItEÜU|`TI|'fl"
'uı.*lEOET`¦

B000
B010

HEH I Hıtıfluıı i I.H. 21.10.95
HEH Ium Hnrtrıtın für 'Hıtı
Prüfur' ndır 'RıtıTııtır', gibt
din Bunhıtıhın das fllphıhıtı
der Hıihı nach ıuı.

B020 HEH I Hınhfulgır ıinıı HSCII-
Zıiuhını

B030 DEF FH niClÜ]=CHRI EEO0E II+1J

B040 HEH ırıtıı Hıl "H", ınnıt ıinln
Bunhıtıbın wıitır
IF rinhtgırfl-1 THEH LET ri="H"=
ELSE LET rl=FH niiril
HEH ınlıngı ri ınhnn gırıtın,
ıinı wıitır

B050

B050

B070
B000

00 HHILE FH QCPÜJ
LET rl=FH flÜCrfi]



B090 LO0P
0100 HETUHH

Falls ihr einen hoheren Anspruch habt. konnt ihr
auch eipene wortlisten. Zufall oder weitere Mittel
zu Hilfe nehmen. Zum Prüfen eurer Routine sebe
ich euch folsendes Prosramm. Es ist in
absespecktem SAMBaslc seschrieben. Speccianer
müssen nur manche Variablennamen kürzen und
die Labels durch Zellennumrnern ersetzen. Die
P0ltEs und das CLEAR kannt ihr weslassen. wenn
ihr sie nicht braucht- Ansonsten ist eF000=
Btesbdez.

1 REH I RıtıPrüfır i Ingn Hııınınk
23.10.95
REH Prüft Rıtıııthndın auf
Funktinn

10

200 REH 1 Bunhıtıbı ınhnn nırıtın?
FN qCıiJ=1 <=› ıi in bl mırkiırt

210 DEF FN g[ıi]= blE000E li-04J="1"

1000 REH H Prüfu mit ıinıı Hurt
1005
1010
1020
1030

1040
1050
1000

1070

1000

1030
1100
1110
1120
1130
1140

1150
1150
1170
1100

1190

1200
1210
1220
1230

1240
1250

1250

CLERR GEFFF
REH Cıpı Lnnk an
PONE SVHR 010,0
INPUT "0aa zu ırrıtını Hurt:
";wnrt0: LET 1ıLEN unrti
PRINT wnrti
PUKE 0F000,1
INPUT "R11ı Bunhıtıbın, din
guflıbın ııin ınllın [z.B.
'ENR'J: ";gınbunhıti
REH Hiır ınhnn qırıtını Buch-
ıtıbın mit "1' ıırkiırın
LET bi="00000000000000000000000
000": REH Zfimıl Null
DIH tifill
PRINT "μıqıhını ";
FUR ±=1 T0 LEN nıμbunhıti
LET rtıμıgbuuhıtiíil
G0 SUB L_0unhıtwurk
NEXT 1

REH Rııt rıtın lıııın
LET richtμurı-1, wırıu:hn=0
PRINT '"garatan: ";
REH Snhlıifılı ınlıngı Hurt
unwnllıtflndig

PDKE &F001,r±nhtqır: PÜKE
&F010,ti: PGKE 0F030,hl
G0 SUB L_Hıthndı
LET wırıunhı=wırıunhı+1
G0 SUB L_0unhıtVnrk

IF tlflbwnrti RND wırıunhıfiıåfl
THEN G0 T0 1100: REH Enhluifıl
PRINT 'vurıunhı;" wırıuuhı"

2000
2005
2010

2020

2030

2040

2050

l=0
2050

2070

2000

2030

T390

5000

LRBEL L_0unhıtVnrk
PRINT rl;
LET rinhtgırıfl, ıtı11ı=0, bIECO0E
ri-043ı"1"
REH Snh1ıifı2: alla Vnrknnmın
dıı Bunhıtıhını

LET ıtı11ı=IN5TR[ıtı11ı+1,
wnrtÜ,rl}

REH Für Sμıntrun ıtıtt nbiflır
2011: din fnlgındın 2 benutzen
REH F00 a=ıtı11ı+1 T0 1: IF
wurtlfılcbrt THEN NEXT u: LET

REH LET ıtnllııu

IF ıtıllı THEN LET tiflıtı11ıJ=
ri: LET richtflırılı PRINT "<";:
BEEP .2,ıtı11ı!2

IF Uflıtıllı RNO ıtı11ı<1 THEN G0
T0 2020: REH 5nh1ı1fı2
RETUHN

LRBEL L_Hıthndı
<-- Eurı Rnutinı
STÜP

E 

Für den SAM natürlich auf Diskette. beim
Spectrum mit Slnclair~BASIC oder MC bitte auf
Dlsclpie.fPlusD (B00l¬(l oder Kassette. wenn ihr
Erweiterunsıen benutzt. ruft mich vorher ani
Routinen in anderen Sprachen roüssen kompiliert
sein. der üuelltext rnuß beiliesen. Fust Rückporto
bel. falls ihr den Datentraser zuruckhaben wollt.
Bitte kommentiert das Pronramm und eriautert
eure Methode! Denn eure ideen verdienen es.
VDFQESIIEIII ZU HEFÜEH.

Und damit ihr auch senuoend Zeit habt: Am
10.12.95 ist Einsendeschiußl viel Spaß wünscht
EUCH

ingo wefseııaıck. Spandauer lJ›aı'nı'n 140110
14050 Berlin. Tel: 03013015920

"|_'ı| | |._
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*P* Q©20 äh , 5%
Ir ı :rl4.-r _ ",_ I

-ı

'¬'L'-1 _-1|-_
_-xi

fiir.“
Ir. '1|-

q_ _“
flı:

_:_'. ¬. ;.f¬1__~;'. 1. _¬1'.'l __.f11. I-f. f. lı_'- s :_-f. 1;.:-_'†__

||ı. |._..~..|.._.ı-__._.||1ı.
i|_' 4.._ I-._ II: ~ıI._ I-._ ı. Damit den Prosrammierern

beim wettbewerb auch ein
kleiner Anreiz seboten wird.
haben wir uns entschlossen.
den ersten beiden Slesern ein
Jahresabonnement im SPC zu
spendieren. Und das waren

_ dann immerhin 30 sesparte
Marker...
Und nun ran an die Tastatur.
wir sind mal sespannt. auf

'gs
IF vıraμarıasss THEN pnzırr "ı=E.Hı.ER wieviele verschiedene Arten man dieses Problem
in I'1ı1:hn=Iıi" losen kann. Nebenstehend seht ihr eine davon..-
STÜP 005 \ıl'llH0~Teaill
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Reaktionen
Hallo Leute!
ich schlmpfe immer. daß auf meine Beitrabe keine
Reaktionen kommen. Nun. ich will hier diesmal
mit butem Beispiel voransehen. Schaun wir mal
was dabei rauskommt:
Da flattert mir das Oktober Heft ins Haus und
was sehe ich da? wieder ein so dilettantlscher
Bericht von diesem Kerl aus Marburbl Spaß
beiseite. ich freue mich. daß nun endlich auch mal
andere Leute was schreiben. Nele behort dazu.
Kein Bericht ist zu banal für unseren Club! Hier
schreiben nicht nur Prbfisl Bin ich mit meinem
ewibem Gesülze vielleicht einer? Ja. was ist denn
überhaupt ein Spectrum-Profi? Siehe hierzu auch
Heft 9.95. Seite 2. Anmerkunb von wolfbanbl
wolfbanbs worte sind da banz in meinem Sinne
und ich will sie hier nicht extra wiederholenl
hiun aber zum Thema. Nele hat ein paar Zeilen
zum +2A mschrieben. was er schreibt. zeibt
mir. daß Dinbe die ich für selbstverständlich
halte. nach dem Motto "Das weiß eh schon iederl"
andere durchaus beschaftlben konnen. So hatte
ich bedacht. daß das Thema +2A ein alter Hut
ware und nun ianbsam leder Bescheid wissen
müßte. Hierzu sind in der verbanbenhelt viele
Berichte beschrieben worden. Auch ich habe einen
+2A über den CF bekauft und ein +2 Handbuch
dazubekommen. Für mich war es nicht welter
schlimm. weil ich früher schon mal einen +2A
hatte. Darum habe ich auch bleich diese sinnlosen
+2A ROMs rausbeschmissen und beben ein altes
12BK ROM ausbetauscht. im Prinzip hat man nun
einen +2. Den verkorksten El-tpansionsport kann
man mit einem Zwischenstecker (Flint) "nor-
maiisleren". An dieser Stelle mochte ich wolfbanb
bitten den +2A bzw. +3 Eitpansionsport einmal
hier abzudrucken. ich lebe ihn als Kopie bei. Es
paßt berade but hierher und es bibt Leute die
haben interesse daran (hallo LCDii.
Und da fallt mir noch was ein: Es bibt da
iemanden hier im Club. der mir mal ein deutsches
+2A Handbuch versprochen hat. Leider habe ich
es bis heute nicht bekommen. Kannen wir das
nachholen? ich würde es mich 20 DM kosten
lasseni Oder hat ein anderer sowas für mich? Für
meinen +3 ware es eine tolle Erbanzunb. Das DOS
ist in Deutsch beschrieben u. s. w.
Hans-Christof Tuchen schreibt in seinem +3008
Bericht (Heft 10.951. daß Amstrad für den +2A
mal ein interface zum Anschluß externer
Laufwerke anbeboten hat. Auch wenn es im +2A
Handbuch so steht. es hat nie ein Sl-1 interface
bebebenl weden der schlechten Resonanz auf Dein
Disc-Interface wurde ich mir übrlbens nicht
allzuviel Gedanken machen. Der +3 ist in

Deutschland kaum verbreitet und dement-
sprechend ist die Skepsis weben dem DDS. der
Inkompatibiiitaten (welch ein worth zu anderen
Disk-Sustem etc. doch recht muß. Außerdem
sind die meisten von uns schon auf ein
Disc-Sbstem festbelebt oder wer noch keins hat.
nimmt dann doch in der Rebel das Plus D. Also.
Christof laß den Kopf nicht hanben. Mich
Jedenfalls hat es schwer beeindruckt. daß es noch
iemanden bibt der sich mit so einer aufwendiben
Sache beschaftibt. Das +3 D08 ist übrlbens bar
nicht mal so übel.
ich will hier nun keine ellenlanben Abhandlunben
über den +2A abhalten. wer Fraben zu diesem
Thema hat. sollte zunachst einmal die alten
Clubhefte durchsehen. wer will. kann mich auch
berne anrufen (05232 .f B769). ich helfe berne.
aber bitte nicht zu technisch. Da kenne ich mich
dann auch nicht aus. Außerdem bibt es da noch
unsere Frabe und Antwort Rubrik! Zum Schluß
nach was verwirrendes: Der CDMPUTER-
FLOHMARKT +2A ist eimntllch ein +2B. Siehe
Geraterückseite. Jetzt frab mich bloß keiner
nach dem Unterschied dieses Gerate. ich denke
das weiß keiner so benau. vermutlich ist das
Herstellerland ein anderes. wer weiß es besser?
Nun noch ein paar worte an Lothar und seine
Microdrive-Sorben: Trans-›E::cpress ist but be-
elbnet zum Cartridbe kopieren. Probramme von
Tape auf Drive zu kopieren ist auch mit diesem
Probramm schwlerib. Es benen nur die einfachen
Sachen. die man im Prinzip auch "zu Fuß" machen
kann. wenn Du mal mit dem PlusD arbeiten
solltest. stbßt Du auf die bleichen Probleme. Zum
Glück blbt es aber eibentlich alles was man so
braucht schon auf PlusD Disk. Das bleiche silt im
Prinzip auch für das Microdrive. Kommt darauf
an was Du so brauchst. Das Problem ist halt nur.
daß nur noch so wenib mit dem Microdrive
arbeiten. ich empfehle Dir. auf das Plus D
umzusteiben. wenn Du noch immer keins hast. ruf
mich mal an. Ich habe hier noch ein altes PlusD.
weil die Kontaktleiste etwas "verkorkst" ist. habe
ich es hier nur für hiotfalle lieben. Aber es
müßte eibentlich noch funktionieren. Bel Bedarf
kann ich Dir es für eine weile zum Testen
schicken. über den Preis wird man sich dann
schon einib. Alle anderen die noch ein billibes
PlusD suchen. dürfen sich auch berne melden.
Telefon siehe oben. Aber wie besabt. der
Kontaktkamm ist etwas "verbeult" und ich habe
auch nur eins.
Zum Schluß noch was zum nachdenklich werden:
im Aumst-Heft lies ich meinen Frustrationen
freien Lauf und berichtete von einem Archimedes
3010 der nur 400 DM kostet. Jetzt kostet er
nur noch 199.-DM. Ja. sind wir denn im Tollhaus.
oder was? Gruuumpf. wummel
f' uar.:m:'s bot.

._ sum scııeııim oktober ısss.
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D21' Expfllllflllfillflrt
des Spectrum +3

mm finnenfinefiııız
PIH UBEHE HEIHE UNTERE HEIHE

W-ı.'IfillJ¦~Fl'.ı.l'|"iI|-'i

H15
H13
DT
HUH 1 UE
DB
D1
D2
DG

5 D5
10 D3
11 D4
12 IHT
13 HHI
14 HHLT
15 HBEQ

H14
H12
+59
unhınutzt
EHB
GND
CK
HD
H1
H2
H3
unhınutzt
GND
HOH 2 DE
BIER HD
BIER HH15 IOHH

1? HD HDTEH BH
1B HH BUSHÜ
15 unbınutzt HESET
ZD HHIT H?
21 +120 HG
22 -129 H5
23 HI hl
24 HFSH unbınutzt
25 HB BUSHEK
25 H10 H9
27 HESET H11

Beırbeituns von Zeichensatzen mit dem
"HIGHDRAW"

ich wollte beisnielsweise Zeichensatze des
Prosramms "ICÜN“. die alle eine Lanse von 4705
Bsıtes haben. in FntB-Format brinsen und zu
diesem Zweck Einzeibilder von ihnen machen. Mit
dem Proorarnm "ICBN" ist das sehr umstandiich.
Alles mit Mausnfeii. behaupte da noch einer. daß
das leichter ist. als mit Tasten: Erst laden des
Zeichensatzes. Maus auf LOADZSAVE. klick. Maus
auf Zeichensatz laden. klick. Maus auf Name. klick.
Name einoeben. ENTER. Maus auf BK. klick.
Nun FOR it = 33 T0 12?.
Maus auf Modus 2. klick. Maus auf TYPE. klick.
Maus auf boid. klick. Maus auf üutiine. klick. Maus
auf linke obere Ecke des Bildschirms. was nicht
leicht ist. sie hat da einen eisenen Koof und die
0ber~› und Linkskante ist nicht zuoansiich wesen
der Patterns. klick. Taste Zeichen. EDIT. Maus auf
TYPE. klick. Maus auf MBDUS. 2 1 klick. Maus auf

LBADZSAVE. klick. Maus auf Bild laden. klick.
fiamte. ENTER. Maus auf OK. kiick=

ek i<
wenn die Maus weniostens selber liefe. dann ware
dieser "Mausezirkus" noch interessant. Schlimm
ist auch die Nomenseinsaberoutine. die nach 5-4
malioen Absaven reoeimaßs Fehier meldet. wenn
man den Namen. der noch teilweise vom letzten
Mai dasteht. nicht umständlich ioscht. Bei dem
lieben 12Ber Modus kann man dann sehen wie man
wieder hineinkommt. normalerweise muß man
wieder von vorne anfanoen. ich hairs Ja sern
komnlizlert. aber hier ist es doch etwas
chaotisch.
So habe ich einen Nachmittao mit den Buch-
staben A-Z zuoebracht und wollte schon auf-
stecken. zumal die sewonnenen Zeichen recht
klein und nicht übertrieben attraktiv waren.
aber" meine Zeichensucht hatte da noch einen

n a =
wie ware es denn. wenn Du alle Buchstaben
hintereinander auf einen Screen schreibst. diesen
einmal absneicherst und dann woanders welter-
arbeitest. ich dachte erst an den HEADLINEH
ifontll. doch da seht es auch nicht so ideal. man
muß die Buchstaben erst als Bildfiles sammeln
und sneter mit "screenl" als sanzen SCFlEENs
abspeichern und außerdem bekommt man nicht
Jeden Buchstaben oenau ins linke obere Eck. wo
ich ihn wesen "Fontket" haben will. wo ein wiile
ist. da ist ein was. ich habe da noch ein altes.
seitıstzusammensebasteites Zelchennrosramm
"HlGHDHAw". mit dem seht es so:
Taste .il bl Laden des Screens mit dem oanzen
Zeichensatz. wie und wo die Buchstaben stehen.
s esol.
Taste hl il sneichert auf 1. und 2. Bildsnelcher
Tste 5-Bl bewest nun den sanzen Bildschirm. ich
kann den 1. Buchstaben oenau in die linke obere
Ecke hrinoen
Taste il 2. Biidsoeicher nachsestellt
Taste nl wenn ich will. kann ich die Große des
Buchstabens. seine Breite und Hohe irerdooneln .f
ek Z Bit usw.
Taste kl Ein Fadenkreuz erscheint und ich kann
durch Positionieren mittels Tasten 5-? einen
Bildausschnitt hinter und unter dem Zeichen. das
ich absasen will. loschen. Erst links unter dem zu
Ioschenden Bereich. Taste 0. dann rechts über
dem zu ioschenden Bereich.
Taste Sl Name) Abneichern U3 Screen 16384.
2048 braucht U3 Zeit und Sneicherniatz.
Taste ul brinot nun aus Bildsoeicher 2 den
Screen wieder. mit
Taste 5) bekomme ich den nachsten Buchstaben in
Position.
Taste il wieder Biidsneicher 2 furs nechstemal.
Taste xl usw.
Das sanze seht fast so schnell wie hia-
schineschreiben. nur die erste Positionleruns. das
Fadenkreuz und das Absaven braucht etwas Zeit.
aber das ist .ia im obioen Falle auch so.

15



\

Die oespelcherten 1x3 Screens mit den einzelnen
Buchstaben kann ich dann mit dem "Fontkat“
automatisch in einen Fntß-Font einlesen. dort
weiterbearbeiten und ~verwenden. als Download in
einen 24-Nadeldrucker (NEC PB+l schicken.
wenn die Ganslien erstmal in Tatiokeit sind.
kommt auch noch mehr dabei heraus. So habe ich
anschließend die Teleroutine (siehe pp obenl nach
57'000 (vorher 49000) umrechnen lassen und ln
den “Fontkat" elnsebaut. Das lief zwar.
uberschrieb mir im Zelchensatz aber die
Buchstaben i-u. das oefiel rnir nicht so out und
auch nach Umrechnuno von 12 (il Zieiadressen lief
das dann. aber der Computer wollte nicht mehr
zeioen was er macht (Paper 0). Nun ist die
Paper-Farbe ia im Probramm nicht so leicht
umzuschalten. aber mit “Supercode' 31 seht es.
Es wird zwar nach iedem Buchstaben schwarz.
aber oieich wieder hell.
ich kann also letzt eine Zeichentbilderlfoloe in
ASCII-Fieihenfoise in den "Fontkat" automatisch
einladen und ich kann dieselbe Zelchenfoloe
doppelt so hoch und so breit. oder auch vlerfach
machen und muß diese nicht. siehe oben. vorher
Zeichen fur Zeichen veraroßerrıl
Mit der Routine 3 :› b im "Fontkat" konnte ich
bisher ein Zeichen von Spalte n bis Spalte nl
verbreitern. wenn ich lade Spalte um 1
verbrelterte. wurde der Buchstabe doppelt so
breit. wenn das Zeichen 20 Spalten hatte. eine
muhsame Sache. Der Computer soll die Arbeit
aber für mich machen. Also F011 1 T0 20 usw.
dauert ein bißchen. aber natiirlich nicht solanoe.
als wenn ich es selber machen muß und ich kann
auch mitten im Zeichen einen Teil verbreitern.
den anderen so lassen.
Fur kleine und schmale. manche AMIGA- und die
"lCON"-Zeichensatze eine schone Sache.

i-hrbert Hartio. Postfach 325
ßßßä Buchloe

FRAGEN
wie kann man Nachkommastellen im BASIC auf
zwei Stellen abrunden? Also z. B. 199.50 DM und
nicht 1995024595 DM. Guido Schell. Lohne

ANZEEGEN
Zu verkaufen:
TASCALC +3. Tabellenkalkulation auf +5 Dis-
kette. Preis: VHS.
The Artist il. komplexes Braflkprosramm (Plus D
verslonl. Preis: 50 DM incl. Porto.

Joustickinterface mit zwei Anschlüssen (der
Ezpanslons-Port ist nicht durchaefuhrtl. 25 DM
inci.Porto
Suche deutsches +2A Handbuch (z.B. aus dem
Sinclair-Fantasu-Star Paket welches mai in
Deutschland zu weihnachten verkauft wurde).
Zahle 20 DM oder tausche senen Software etc.

Guido Schell. Auf dem Stocke 57. 32584 Lohne

Verkaufe: 1 Spectrum mit Lo Profile Tastatur
und Monltoranschluß B0 DM: 1 Spectrum Plus mit
Monltoranschiuß 50 DM.
1 Interface 0ne 15 DM: l Betadlsk-Controller
Baustein 1795 (seltenes Taill 10 DM: 50 mai
Dateıhqtape 2 1:: 5 Min.. zum Teil neu. zusammen
10 D .
'vlerfach-130-ROM fur lF1 und Disciple oder
Betadisk. mit Backup-. Monitor-. Basic-Toolklt-
und Normal-RDM. abstarzfreie Umschaltuno ie 10
DM.
Bit Busstecker mit landen Anschlüssen le 4 DM.
TRIPSTEP. Steuerinterface fur den Spectrum.
treibt bis zu 7 Ausoanoe (z.B. Eisenbahn.
Lampchenl oder 3 Schrittmotore. Platine und
Bauanleituns 5 DM.
Alle Preise VB zzsl. Portokosten.

Hartmut Schwlntu. Lleblpstraße 5
44139 Dortmund. Tel. 0231.r123109

verkaufe: 3 Microdrives zusammenseschaltet. mit
interface 0ne Z5 DM: l Josstlck Elite "Micro Plus“
5 DM: 1 Josstlck Spectravideo 5 DM.
Microdrive Cartridse l-ieftchen mit 4 Cartridoes
(oebrauchtl. 12 DM: Microdrive Cartridse Box mit
21 Cartridoes (oebraucht). komplett 50 DM.
Tascalc (for Spectrum l2Bi<. +2. +3) mit An»
leituna. in Brioinalvarpackuna 20 DM: Omnicalc 2
(Spectrum 49i(l mit Anleituns. in Ürisinalver-
packunoı 15 DM: DCP Finance Manaser (Spectrum
49K) mit Anieltuno. in Brlsinalverpackuno 15 DM:
Machine Code Test Tool (Spectrum 1B.f4Bl(l mit
Anleltuhs. in Orioinalverpackuna 5 DM.
Alle Preise zzol. Portokosten.

wolfsam Haller. Ernastraße 33
51069 Kain. Tel. 02211605946

Anoebotrflest-verkauf: Schnappchen für Spec-
trum-Freundei
129er Spectrum mit Kohlrippen komplett mit dt.
und ensi. Handbuchern: 3 112 Zoll Doppel-
Laufwerk mit einoebauten Netztellen: 9 Nadel-
drucker. Epson LX B0 plus Handbuch: 9
Nadeldrucker. Star LC 10 plus Handbuch.
Preise nach vereinbaruns. Dazu 0risinal-
Prowamme. Arbeitsdisketten .ie nach verkaufs-
verhandiuns. Orisinal Better Bstes Prooramme
Jeweils mit Anleitunoen wesen Umstleo auf PC.

Dieter Sclıulze~t(ahleuß
Tel. oder Fax 07195164404


